
Wiener 
Medieninitiative



• Standortagentur 

• 21 Förderprogramme

• Beratungs- und Netzwerkservices

• Gründung, Ansiedlung, Kreativwirtschaft und Technologie

• Liegenschaften und Immobilien



• 2 Förderprogramme

• Medienprojekt und Medienstart

• 7,5 Millionen Euro für 3 Jahre inkl. Bearbeitungsentgelt

• Einreichstart 4.11.2019

• Laufende Online-Einreichung jederzeit möglich

• Stichtage: 29.2.2020; 31.5.2020



Journalistische Medienangebote

• neu und innovativ

• journalistisch hochwertig

• unabhängig vom Format (Print, TV, 
Podcast, App, etc.)

• aus Wien

• von Medienunternehmen (laut MedienG)

• mit tragfähigem Geschäftsmodell

Was suchen wir nicht?

• Reine technische Lösungen

• Ausschließliche 
Contentproduktion

• Corporate Publishing

• Mitgliederzeitungen



• Geschäftsmodell

• Preisgestaltung

• Kooperationen

• Zielgruppen

• Nutzen

• Marketing- und 
Vertriebsstrategie

• etc. 

• Unternehmen

• Unternehmerisch tätig (selbständig, 
aber nicht im Auftrag Dritter)

• Unabhängig von der Rechtsform 
(Ausgenommen sind Vereine und 
GesbR) 

• Gilt auch für Unternehmen in 
Gründung



Medienprojekt

• Realisierung neuer, 
journalistischer Angebot

• max. 100.000 Euro Förderung

• 45% bzw. 60% Förderquote

• 10.000 Euro Mindestbemessung

• max. 2 Jahre Laufzeit

• Akonto: 50% der Fördersumme

• Frauenbonus 5.000 Euro

Medienstart

• Machbarkeit neuer, journalistischer 
Konzepte

• max. 10.000 Euro Förderung

• 75% Förderquote

• 2.000 Euro Mindestbemessung

• max. 1,5 Jahre Laufzeit

• Kein Akonto

• Keine Gründung erforderlich



Konzepte um neue Medienangebote marktreif zu machen/ 
zu professionalisieren

• Antragsberechtigte: kleine Wiener Medienunternehmen unter 10 
Angestellten und Wiener Medienunternehmen in Gründung (oder 
jünger 1 Jahr); 

• Gründung muss Teil des Projektplans sein, ist aber 
nicht verpflichtend



• Journalistisches Vorhaben

• Wirtschaftlichkeit (Zielgruppe, Nutzen, Marketing)

• Geplante Maßnahmen

• Weiterentwicklung

• Gesellschaftsrelevante Querschnittsthemen



Nur projektspezifische Kosten können gefördert werden: Keine Ausstattung, 
oder Infrastruktur, keine laufenden Kosten 

Kosten müssen aufgeschlüsselt sein in:

Interne Personalkosten/ 
Arbeitspakete
• Gesellschafterinnen (37,5 Euro), 

Angestellte, freie Dienstnehmer 
• Für inhaltliche Arbeit am Konzept 
• Max. 50% der Gesamtkosten

Sachkosten
• Externe Dienstleistungen: 

Beratungskosten, 
Schulungen, Mentoring, 
Studien etc.

• Reisekosten



• Förderquote 75% 

• Kein Akonto

• Finanzierung muss für die Gesamtprojektkosten dargestellt 
werden

• Finanzierungsmöglichkeiten: Eigenleistung der Gesellschafterinnen, 
Bankguthaben, Darlehen etc.

• Keine anderen Förderungen

Gesamtprojektkosten 13.334,00

Förderhöhe 75% 10.000,00

Akonto 0,00

Restfinanzierung 13.334,00



Realisierung neuer oder deutlich verbesserter Medienangebote mit 
hoher journalistischer Qualität

• Antragsberechtigte: Alle Wiener Medienunternehmen und Wiener 
Medienunternehmen in Gründung (oder jünger 1 Jahr)

• Gründung ist spätestens ½ Jahr nach Zusage der Förderung 
verpflichtend

• Frauenbonus: 5.000 Euro

• Wenn das Projekt nachweislich von einer Frau geleitet wurde



• Journalistisches Vorhaben

• Projektumsetzung und Herausforderungen

• Weiterentwicklung

• Kundennutzen und Zielgruppe

• Vertriebs- und Marketingmodell

• Alleinstellungsmerkmal, Konkurrenz und Marktanalyse

• Preismodell und Umsatzerwartung

• Beschäftigungseffekte

• Gesellschaftsrelevante Querschnittsthemen



Nur projektspezifische Kosten können gefördert werden: Keine Ausstattung, 
oder Infrastruktur, keine laufenden Kosten 

Kosten müssen aufgeschlüsselt sein in:

Interne Personalkosten/ 
Arbeitspakete
• Gesellschafterinnen (45/48 Euro), 

Angestellte, freie Dienstnehmer 
• Für alle inhaltlichen Arbeiten am 

Projekt (z.B. Contentproduktion, 
Marketing, Vertrieb)

Sachkosten
• Externe Dienstleistungen: 

Beratungskosten, 
Programmierung, etc.

• Reisekosten
• Sach- und Materialkosten 
• Anlagen und Maschinen



• Förderquote 45% und 
60% für Gründungen

• In die Finanzierung darf nur das Akonto (50 % der zugesagten 
Fördersumme) eingerechnet werden.

• Finanzierungsmöglichkeiten: Eigenleistung der 
Gesellschafterinnen, Bankguthaben, Darlehen etc.

• Keine anderen Förderungen

Gesamtprojektkosten 222.250,00

Förderhöhe 45% 100.000,00

Akonto 50.000,00

Restfinanzierung 172.250,00



• Wirtschaftlichkeit/Finanzierung

• Marketing- und Vertrieb

• Projektplanung/Maßnahmen

• Journalistische Qualität

• Innovationsgrad/Innovationspotenzial



• Neues oder verbessertes mediales Angebot für das einreichende 
Unternehmen

• Know-how-Aufbau 

• Funktionalitäten sind am neuesten Stand der Technik und 
benutzerInnenfreundlich

• zeitgemäße Gestaltung

• crossmedial und/oder interaktiv 

• hebt sich von bestehenden Medienangebot am Markt ab 



• Redaktion mit qualifizierten Journalistinnen und Journalisten

• Redaktioneller Inhalt dominiert im Verhältnis zu bezahltem 
Inhalt/Werbung 

• Richtigkeit und Nachvollziehbarkeit der Recherchen

• Sachlichkeit in der Berichterstattung und Quellenvielfalt

• Relevanz der behandelnden Themen 

• Achtung der Grundrechte und Menschenwürde



• Wettbewerbsprinzip 

• nur die besten Projekte werden gefördert

• Hearingverfahren

• Jurymitglieder

• Christopher Buschow, Margarete Jahrmann, Matthias 
Karmasin, Daniela Kraus, Ulrike Marinoff, Romanus Otte, 
Helmut Strutzmann 



• 29.2.2020 Antragstellung: Online unter 
https://cockpit.wirtschaftsagentur.at

• 2.3-6.3.2020 Informationen über die formale Aufnahme in 
das Begutachtungsverfahren

• März Begutachtungsphase

• 15.-16.4.2020 Jurysitzung

• Mai 2020 Bestätigung im Präsidium &
Zusendung der Mitteilung über Zu- oder Absage

https://cockpit.wirtschaftsagentur.at/


• Einreichen vor Projektbeginn

• Projekt kann ab Einreichdatum beginnen

• Nachvollziehbares Projekt mit klar definiertem Anfang und klar 
definiertem Ende: „wo steht das Unternehmen heute, welche 
Ergebnisse erwarte ich bei Projektende“

• Kurz und bündig

• Check mittels Antrags- und Bewertungsfragen

• Anhänge für Visualisierungen, Links, etc. nutzen



• Keine wirtschaftlichen Unternehmen im Sinne dieser Richtlinie

• Machbarkeit einer Projektidee kann im Programm Medienstart 
überprüft werden

• Verein muss aber strategisch eine Umgründung/Gründung 
eines Tochterunternehmens andenken → Einreichung als 
Unternehmen in Gründung

• Formale Einreicherin/Geförderte ist die Person (hinter dem 
Unternehmen in Gründung)

• Kosten einer Umgründung → Steuerberatung



Vereinbaren Sie einen persönlichen Beratungstermin!!

Evelyn Hemmer
Wirtschaftsagentur Wien. Ein Fonds der Stadt Wien. 
Mariahilfer Straße 20, A-1070 Wien 
T +43 1 25200 441
M +43 699 140 86164 
hemmer@wirtschaftsagentur.at
www.wirtschaftsagentur.at

mailto:hemmer@wirtschaftsagentur.at
http://www.wirtschaftsagentur.at/


Programminfo: 

https://wirtschaftsagentur.at/foerderungen/programme/wiener-medieninitiative-medienprojekt-125/

https://wirtschaftsagentur.at/foerderungen/programme/wiener-medieninitiative-medienstart-123/

Online Einreichung:

https://cockpit.wirtschaftsagentur.at (Registrierung erforderlich)

Alle weiterführenden Unterlagen (Antrags- und Bewertungsfragen, 
Richtlinien):

https://cockpit.wirtschaftsagentur.at/Cockpit/Download?select=2892311

https://cockpit.wirtschaftsagentur.at/Cockpit/Download?select=2900691

https://wirtschaftsagentur.at/foerderungen/programme/wiener-medieninitiative-medienprojekt-125/
https://wirtschaftsagentur.at/foerderungen/programme/wiener-medieninitiative-medienstart-123/
https://cockpit.wirtschaftsagentur.at/
https://cockpit.wirtschaftsagentur.at/Cockpit/Download?select=2892311
https://cockpit.wirtschaftsagentur.at/Cockpit/Download?select=2900691

